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Ich habe zum Glück keine Migräne, aber einige andere Sachen, die ähnlich auftauchen und
verschwinden. Bisher musste ich mich nur sehr wenige Male in meinem Arbeitsleben deswegen
krankmelden. Aber mit DER Diagnose bekäme ich keine Krankheit-Anerkennung, ich würde
durchdrehen, wenn man mich für dienstunfähig erklären würde, es wäre aber durchaus
gefährlich, wenn ich mich unter einige Umständen zur Arbeit quälen würde (ich fahre kein Auto.
Mit einer Autofahrt hätte ich mehr Fehlzeiten gehabt). Es könnte sich mit dem Alter
verschlimmern, oder verbessern.
Ich hoffe, ich muss mir nie Sorgen machen, gekündigt zu werden, wenn ich langfristig einen
halben/ganzen Tag im Monat fehlen würde. Die Androhung (bis Durchziehen) der
Dienstunfähigkeit ist vielleicht für Einige ein Grund zur Freude, für die meisten Menschen ist es
sicher kontraproduktiv für den Erhalt des gesundheitlichen Status-Quo.
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